
 
 

 
 
 

 
 

  

  
 

Jahresbericht 2023 
Schweizerische Musikforschende Gesellschaft (SMG/SSM) 
 
 
WISSENSCHAFTLICHE TÄTIGKEIT 
 
Tagungen (Auswahl)  
 
7.–8. Juli / Bern, Staatsarchiv / Universität Bern 
Internationale Tagung: Kulturbeziehungen zwischen Spanien und der kommunistischen Welt 
während des Kalten Krieges 
 
17.-18. November / Basel 
Tagung: «Die nötigen Schritte tun» Karl Nef (1873-1935) und die Musikwissenschaft 
Arbeitstagung zur Feier von 100 Jahren Ordinariat an der Universität Basel. 
 
23.–24. November / Bern, Universität 
Internationale Tagung: Musik in der Schweiz in Geschichte und Gegenwart: Das Musiklexikon der 
Schweiz für das 21. Jahrhundert  
 
25. November / Bern Universität 
Workshop: Komponierte Ihr Grossvater? War ihre Nachbarin Pianistin? Schreiben Sie darüber! 
 
Vorträge  
In den sieben Sektionen wurde ein reiches Programm an Vorträgen angeboten. Eine komplette Liste 
der Vorträge ist den Web-Seiten der verschiedenen Sektionen einsehbar (https://www.smg-
ssm.ch/smg-ssm/sektionen/). Die Themen waren sowohl in der Musikgeschichte als auch bezüglich 
der musikalischen Stilrichtung und der Methodik weit gestreut und zogen zahlreiche Interessenten an.  
 
Publikationen  
 
[Hier weisst Du am besten Bescheid]. https://bop.unibe.ch/SJM 
 
Weiter ist eine Edition erschienen: Valentin Müller (Molitor): Missa una cum tribus mottetis 1681, hrsg. 
von Luigi Collarile, Bern: Lang 2021 und zwei weitere Editionen sind in Vorbereitung.  
 
 
KOOPERATIONEN UND INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN  
RISM (Répertoire International des Sources Musicales) und RILM (Répertoire International de la 
Litterature Musicale), letzteres Projekt wird von Helen Gebhart betreut.  
-Das RISM Schweiz, das massgeblich vom SNF unterstütz wird, ist inzwischen auf sieben Mitarbeiter 
angewachsen. Unter der Co-Leitung von Cédric Güggi und Laurent Pugin und dem Vorstand von 
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Prof. Dr. Hans Joachim Hinrichsen hat sich die Schweizer Arbeitsstelle international zum Vorbild 
anderer Nationalen Geschäftsstellen des RISM entwickelt. Diese Tatsache äusserte sich nicht zuletzt 
darin, dass die von der Arbeitsstelle entwickelte Software in der RISM Zentralredaktion in Frankfurt 
am Main eingesetzt wird.  
-RILM Schweiz stellt regelmässig die Bibliografie der musikwissenschaftlichen Literatur, die in der 
Schweiz erscheint für die Forschungsgemeinschaft zusammen und durch die Publikation in der 
Datenbank der New Yorker Zentralredaktion auch international zur Verfügung.  
 
Musiklexikon der Schweiz  
Das Musiklexikon vertiefte seine internationale Vernetzung mit einer internationalen Tagung und 
einem Workshop. In der Tagung nahmen Vertreter von dem Bayerischen Musiklexikon, den 
Österreichischen Musiklexikon, Musinfo, HLS, Wikipedia, Lexikon du Jura und andere Teil. 
 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT  
Die SMG Sektionen kooperieren regelmässig mit Akteuren des Konzert-und Opernlebens und 
vermitteln in Konzerteinführungen, Gesprächskonzerten und Programmtexten wissenschaftliche 
Erkenntnisse an die Öffentlichkeit. Immer beliebter sind die von der Sektion Zürich-St. Gallen 
angebotenen Orgelspaziergänge oder die Veranstaltung Weihnachten im Kloster St. Gallen.  
Auf ihrer Verbandsseite in der Schweizer Musikzeitung (SMZ) stellt die SMG Musikinteressierten 
jeden Monat aktuelle Themen (Projekte, Tagungen, Publikationen usw.) vor und leistet damit einen 
wertvollen Beitrag zur Wissenschaftsvermittlung. Auf dieser Seite finden sich zudem die Hinweise auf 
alle Veranstaltungen der einzelnen SMG-Sektionen.  
 
HAUPTVERSAMMLUNG 
Die Hauptversammlung fand am 1. Dezember 2023 in der Paul-Sacher-Stiftung in Basel statt. Als 
Rahmenprogramm wurde eine Führung durch die Ausstellung zu György Ligeti im 
Instrumentenmuseum Basel exklusiv für die Mitglieder durchgeführt.  
 
SICHERUNG DES VEREINSARCHIVS 
Im Laufe des Jahres 2023 wurden die Archivbestände der Sektionen Bern, Luzern und Zürich 
gesammelt an die Universitätsbibliothek übergeben. Dort befanden sich bereits die historischen 
Dokumente der Sektion Basel, die auf eine 1899 gegründete Vorgängergesellschaft zurückgehen. Die 
Archivalien der Sektionen Tessin und Romandie sind bereits in öffentlichen Archiven (Bellinzona, 
Genf) verwahrt. 
Dank der Freiwilligenarbeit von Studierenden, SMG-Mitgliedern, der Zentralpräsidentin und der 
Geschäftsführerin der SMG konnte das Material im Vorfeld für das Archiv aufbereitet und 
sachgerecht verpackt werden, so dass die Erschliessung und Bereitstellung bereits im Gang ist.  
Die Universitätsbibliothek Basel wird zudem die Archivalien der International Musicological Society 
übernehmen, deren Geschichte eng mit der SMG verbunden ist. Für die Forschung stellt diese 
Zusammenführung eine optimale Situation her. 
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Bern, den 20. Dezember 2023 
 
Prof. Dr. Cristina Urchueguía 
 Zentralpräsidentin 

 


